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Frankreich 1765. Im Gegensatz zu ihren 
Schwestern soll Suzanne Simonin keine Familie 
gründen, sondern in ein Kloster eintreten. Die 
junge Frau arrangiert sich nur widerwillig, und 
mit viel Überzeugungskraft ihrer Familie, mit 
ihrem Leben im Kloster. Als sie ihr Gelübde 
verweigert, offenbart ihr die Mutter ein dunkles 
Geheimnis über ihre Herkunft und besiegelt so-
mit ihre Zukunft. Innerhalb der Klostermauern 
führt ihr ungebrochener Widerstand zu einem 
erbitterten Kampf zwischen Gewalt, Unterdrü-
ckung und Selbstbestimmung.  
 
Die Neuverfilmung von Denis Diderots 1796 er-
schienenen Roman „La Réligieuse“ steht in der 
französischen Tradition von Aufklärung und 
Humanismus, die filmisch in starken Tableaus, 
mit großer Klarheit und viel Ruhe feinfühlig um-
gesetzt wird. Das Licht korrespondiert dabei 
wunderbar mit den Farben und die detaillierte 
Ausstattung lässt die Zuschauer den Stoff der 
Kostüme fast fühlen. Der Kampf der jungen Re-
bellin im Mikrokosmos Kloster besticht durch 
starke Frauen, wobei besonders Pauline Etien-
ne ihrer Hauptfigur eine unglaubliche Kraft und 
Präsenz beschert, sowie eine mitreißende Ge-
schichte, die zu keinem Zeitpunkt droht, in einen 
reinen Ausstattungsfilm abzurutschen.  
 
Ein großes und doch leise erzähltes Drama über 
den Kampf einer Frau für Freiheit, Unabhängig-
keit und Selbstbestimmung –  ungebrochen bri-
sant, aktuell und wichtig.  

 
 

 

 

 

 


